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Herzliche Einladung zum 269. Brakeler Annentag

Bürgermeister Alexander Kleinschmidt und Pfarrer Andreas Kurte freuen sich auf zahlreiche Gäste zum Annentag.
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35 Jahre Kita Riesel:  
Buntes Familienfest
Tolles Programm und  
viele kleine und große Gäste 

Die Kinder der Kindertageseinrichtung Riesel und das gesamte Kita-Team feierten einen rundum 
gelungenen Familientag zum 35. Jubiläum.

Zahlreiche kleine und große Gäste nahmen an der Jubiläumsfeier 
teil.

Am Samstag, 11. Juli 2026, feierte 
die Kindertageseinrichtung „Flotte 
Rasselbande“ in Riesel ihr bereits 
35-jähriges Jubiläum. Zahlreiche 
kleine und große Gäste nahmen 
bei herrlichem Sommerwetter an 
der Jubiläumsfeier teil und freuten 
sich über ein buntes Unterhaltungs-
programm.
Auch der stellvertretende Bürger-
meister Ulrich Disse war vor Ort, um 
die Glückwünsche der Stadt Brakel 
zu überbringen. „Was die Kita „Flot-
te Rasselbande“ ganz besonders 
macht, das seid ihr, liebe Kinder“, 
so seine Ansprache. „Wir durften 
ein rundum gelunges Fest mit den 
Kindern, ihren Familien und zahl-
reichen Gästen feiern“, so die kom-
missarische Leitung, Tina Bertuch. 
Ein echtes Highlight sei dabei die 
Tombola mit Glücksrad gewesen, bei 
der tolle Gewinne zu erzielen waren. 
Bei verschiedenen handwerklichen 
und kreativen Angeboten konnten 
die Kinder ihrer Fantasie freien Lauf 
lassen und ein Fotograf habe zudem 
die schönsten Momente des Tages 

Dank der Sponsoren gab es beim Kitafest auch eine tolle Tombola.

Fest möglich gemacht hätten, so die 
kommissarische Leitung.
Ein rundum gelungenes Fest. 

Der Kita „Flotte Rasselbande“ herz-
lichen Glückwunsch zum 35. Jubi-
läum.

festgehalten. Ein herzliches Danke-
schön gelte allen Sponsoren, die mit 
ihrer Unterstützung dieses besondere 
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Kreis Höxter ehrt junge Künstler/innen
Jetzt für den Kulturpreis 2026 bewerben

STADTRADELN 2026
Brakel legte insgesamt 77.978,8 Kilometer zurück

In der Zeit vom 01. bis 21. Juni 2026 
wurde beim STADTRADELN auch in 
Brakel wieder fleißig in die Pedale 
getreten. „Eine tolle Leistung aller 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer für 
den Klimaschutz“, freute sich Bür-
germeister Alexander Kleinschmidt 
über den kreisweit vierten Platz der 
Stadt Brakel. 297 aktive Radelnde 
nahmen am STADTRADELN 2026 
in Brakel teil und legten insgesamt 
77.978,8 Kilometer zurück. „Es 
konnten beim STRADTRADELN 
2026 insgesamt rund 12,5 Tonnen 
CO2 in Brakel vermieden werden“, 
erklärte Christiane Hecker vom Kli-
maschutz-Team der Stadt Brakel, die 
sich begeistert über die Beteiligung 
und die Leistung der einzelnen Teil-
nehmer/innen zeigte. Bürgermeister 
Alexander Kleinschmidt gratulierte 
den Erstplatzierten zu ihren Erfolgen 
für die Stadt Brakel.
Martin Lausberg belegte mit insge-
samt 2.118,7 gefahrenen Kilometern 
den ersten Platz und konnte das Er-
gebnis des Erstplatzierten aus dem 
Vorjahr nochmal um 400 Kilometer 
übertreffen. Für diese hervorragen-
de Leistung erhielt der Erstplatzierte 
eine Urkunde und als Anerkennungs-
preis einen Werbering-Gutschein in 
Höhe von 50 Euro. Als erfolgreichste 
Mannschaft konnte sich das „Offe-
ne Team Brakel“ mit insgesamt 59 
Radelnden und über 18.000 zurück-
gelegten Kilometern behaupten. Im 

kreisweiten Ranking konnte sich 
die Mannschaft den fünften Platz 
sichern. Team-Mitglied Adalbert 
Grüner nahm die Glückwünsche 
gemeinsam mit Mitglied Yehor Not-
chenko entgegen, der ebenfalls viele 
Kilometer für das Team zurückgelegt 
hatte. Da dieses Team größtenteils 
aus Mitgliedern des Vereins Non-
Stop-Ultra Brakel bestand, aller-
dings für alle Interessierten offen 
zugänglich war, wurde entschieden, 
in diesem Jahr keinen Gutschein 
auszugeben, sondern in den Klima-
schutz zu investieren. „Wir haben 

uns bewusst dafür entschieden, für 
diese gemeinsame Teamleistung in 
den Klimaschutz zu investieren“, 
so Bürgermeister Alexander Klein-
schmidt. Daher möchten wir als Aus-
zeichnung für das Team zwei Bäume 
im Brakeler Bürgerwald pflanzen“, 
so Kleinschmidt weiter. Er freue sich, 
dass wieder zahlreiche Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer aus Brakel, 
ob Familien, Dorfgruppen, Vereine 
oder auch Einzelpersonen, beim 
STADTRADELN dabei waren und so 
gemeinsam insgesamt 12,5 Tonnen 
CO2 vermieden werden konnten.

Wunsch der Erstplatzierten auf 
viele weitere Mitglieder im „Of-
fenen Team Brakel“
Martin Lausberg und Adalbert 
Grüner bedankten sich für die Aus-
zeichnung durch die Stadt Brakel. 
„Wir wünschen uns für das kom-
mende Jahr, dass sich viele weitere 
Mitglieder dem „Offenen Team Bra-
kel“ anschließen, denn so hätten 
wir die Möglichkeit, gemeinsam 
für Brakel und den Klimaschutz ein 
tolles Ergebnis auf Kreisebene zu 
erzielen“, so die Vision der Erst-
platzierten.

Eine tolle Leistung für den Klimaschutz: (von links) Bürgermeister Alexander Kleinschmidt, Adalbert 
Grüner, Yehor Notchenko und Martin Lausberg.

Der Kreis Höxter vergibt auch im 
Jahr 2026 zur Förderung des künst-
lerischen Nachwuchses den Kultur-
preis für herausragende Leistungen 
auf kulturellem Gebiet. Die Kandi-
datenvorschläge sind spätestens bis 
zum 25. August 2026 an den Kreis 
Höxter, Kulturbüro, Moltkestraße 12, 
37671 Höxter, zu richten.
Der Kulturpreis des Kreises Höxter 
wird in zwei Kategorien verliehen:
•	 Musik
•	 Bildende Kunst, Darstellende 

Kunst und Literatur.

Der Kulturpreis besteht je Kategorie 
aus einer Urkunde und einem Geld-
preis in Höhe von 1.500,00 Euro. 
Dieser Preis kann innerhalb der Ka-
tegorien geteilt werden. Die Bewer-
berinnen und Bewerber sollen dem 
Kreis Höxter durch Geburt, Wohn-
sitz oder Inhalt ihres künstlerischen 
Schaffens verbunden sein und das 
27. Lebensjahr nicht überschritten 
haben. Jede/r, die/der diese Voraus-
setzungen erfüllt, kann sich um den 
Preis bewerben. Auch Kunstsachver-
ständige, sachkundige Institutionen 

oder Einzelpersonen sind aufgeru-
fen, qualifizierte Bewerberinnen 
und Bewerber vorzuschlagen, die 
herausragende Leistungen auf dem 
kulturellen Gebiet erreicht haben. 
Die Kandidatenvorschläge müssen 
schriftlich (Formular) eingereicht 
werden und eine eingehende Be-
gründung enthalten. Die Auswer-
tung der eingereichten Vorschläge 
erfolgt durch eine Jury. Die Kandi-
datenvorschläge sind spätestens bis 
zum 25. August 2026 an den Kreis 
Höxter, Kulturbüro, Moltkestraße 12, 

37671 Höxter, zu richten. Die Jury-
sitzung, in der die Bewerber/innen 
sich und ihre Arbeit vorstellen, fin-
det am 24. September 2026 in der 
Aula in der Kreisverwaltung Höxter 
statt. Die Feierstunde zur Urkunden-
vergabe ist für den 14. Dezember 
2026 vorgesehen. Vordrucke für die 
Bewerbung sind im Kulturbüro des 
Kreises Höxter erhältlich und kön-
nen zudem im Internet unter www.
netzschafftkultur.de unter dem Me-
nüpunkt „Kulturbüro - Kulturpreis“ 
heruntergeladen werden.
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Ende: Der Bürgermeister informiert

40 Jahre Jugendfreizeitstätte
Neuer Name und neues Logo: „JuB“ der Jugendtreff Brakel

Am Samstag, 11. Juli 2026, feierte die 
Jugendfreizeitstätte Brakel gemeinsam 
mit vielen kleinen und großen Gästen 
ihr bereits 40-jähriges Jubiläum.
Von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr gab es 
daher einen bunten Familiennach-
mittag mit Hüpfburg und tollen Mit-
mach-Aktionen. „Wir freuen uns, 
dass wir die Hüpfburg von Natascha 
und Giuseppe Argentiero aus Höxter-
Bruchhausen für unser Jubiläumsfest 
leihen konnten, die zudem auch mit 
ihrem Verkaufsstand vor Ort waren“, 
so die Einrichtungsleitung Ninja Brö-
ker. Das sei ein absolutes Highlight 
gewesen und habe die Kinderaugen 
zum Strahlen gebracht. Ein weiterer 
Höhepunkt sei zudem die Enthüllung 
des neuen Logos gewesen, denn die 
Einrichtung werde nun den Namen 
„JuB“ - Jugendtreff Brakel tragen, so 
die Leiterin. Auch die Gewinnspiel-

Nach 40 Jahren erhält die Einrichtung einen neuen Namen und ein 
neues Logo, (von links): Cedric Weiß, Ninja Bröker, Mika Grimme, 
Noah Lipka und die stellvertretende Bürgermeisterin Jutta Robrecht. 

Nicole Wagemann (links) und Ursula Schneider-Lüpkes bei der 
Gewinnspiel-Verlosung.

Verlosung sei richtig gut angekom-
men, freute sich das gesamte Team 
vom Brakeler Jugendtreff.

Herzlichen Glückwunsch für 40 Jah-
re Jugendarbeit in Brakel und alles 
Gute für die nächsten Jahrzehnte.Ladie

sTalk

Anmeldung
bis 3.10.

 mit Emell Gök Che
bekannt aus dem TV zum Thema: 

“Raus aus dem Kopf. 
Rein ins Leben ”

Eintritt frei

Samstag, 17.10.26
10:00 Uhr

Stadthalle Brakel

Musikbeiträge 
der Stacheligen Landfrauen

https://www.umfrageonline.com/c/ladiestalk26
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Stimmungsvolles Schützenfest in Schmechten
Das Königspaar Thorsten und Reinhild Kukuk  
regiert die St. Sebastian Schützenbruderschaft

Schmechten. Großer Royaler Glanz 
in der kleinen Brakeler Ortschaft 
Schmechten. Begleitet von der Ober-
wälder Blaskapelle Bellersen sowie 
dem Spielmannszug und dem Fan-
farenzug aus Dringenberg zog das 
aktuelle Königspaar Thorsten und 
Reinhild Kukuk begleitet von seinem 
prächtigen Hofstaat unter dem Jubel 
der zahlreichen Schaulustigen beim 
großen Festumzg durch das Dorf zur 
Metbrunnenhalle.
In einem spannenden Wettkampf 
hatte sich Thorsten Kukuk durchset-
zen können und wurde zum neuen 
Schützenkönig der Schmechtener St. 
Sebastian Schützenbruderschaft pro-
klamiert. Als Königin wählte er seine 
Ehefrau Reinhild. Begleitet wurden 
die Regenten von drei Hofstaatpaa-
ren. Sie setzen sich aus Frank und Bar-

Königspaar und Hofstaat präsentfieren sich dem Schützenvolk in 
Schmechten.

Schützenpräses Detlef Stock und Bürgermeister Alexander Klein-
schmidt marschieren als Ehrengäste im Festumzug mit.

bara Neuber, Wolfgang und Sandra 
Tewes sowie Thorsten Bolten und An-
nika Kukuk zusammen. Gemeinsam 
mit dem Königspaar und dem Schüt-
zenvorstand und Oberst Axel Kukuk 
bilden sie den festlichen Mittelpunkt 
des Schmechtener Schützenfests.
Schützenkönig Thorsten Kukuk ist 
von Beruf Tischler. Königin Reinhild 
ist Mitarbeiterin in der Lagerlogistik. 
„Gemeinsam sind sie ein unschlag-
bares Team; er zimmert den Thron, 
sie sorgt dafür, dass er bequem ist 
- besser kann ein Königspaar nicht 
harmonieren“, brachte es Oberst 
Axel Kukuk auf den Punkt. Harmo-
nisch wurde auch das Schützenfest 
in Schmechten gefeiert, für das die 
Regenten das Motto „Ein Hoch auf 
Familie, Freunde, Fahrradtouren und 
kalte Getränke“ ausgerufen hatten.

Thorsten und Reinhild Kukuk sind das Königspaar der St. Sebastian 
Schützenbruderschaft Schmechten.
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Gemeinsames Grußwort von Bürgermeister  
Alexander Kleinschmidt und Pfarrer Andreas Kurte
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Gäste des Brakeler Annentages,
wir heißen Sie herzlich zum 269. An-
nentag hier in Brakel willkommen. Vom 
31. Juli bis zum 3. August laden wir Sie 
ein, friedvolle und fröhliche „Annen-
Tage“ zu erleben, an denen sich Glau-
be, Gemeinschaft und Lebensfreude 
auf besondere Weise verbinden.
Als lebendiger Treffpunkt für die 
ganze Stadt schlägt der Annentag 
eine Brücke zwischen gelebter christ-
licher Tradition und den vielfältigen 
Angeboten einer modernen Innen-
stadtkirmes. Noch bis zum 28. Juli 

laden die Annennovenen an jedem 
Dienstagabend um 19:30 Uhr zum 
gemeinsamen Gebet an der Annen-
kapelle ein. Eine lebendige Tradition, 
die bis ins Jahr 1750 zurückreicht. 
Der kirchliche Teil des Annentages 
findet seinen Höhepunkt am Sonn-
tag, wenn um 9 Uhr die Prozession 
an der Pfarrkirche St. Michael be-
ginnt und die Heilige Mutter Anna 
durch die noch stillen Kirmesstraßen 
zur Annenkapelle getragen wird. 
Dort möchten wir dann gemeinsam 
um 9:30 Uhr das Festhochamt feiern 
und freuen uns, dass Erzbischof em. 

Hans-Josef Becker in diesem Jahr die 
Festpredigt halten wird. Der Annen-
tag zeigt in besonderer Weise, wie 
eng in Brakel kirchliches und welt-
liches Feiern verbunden sind. Als 
größte Innenstadtkirmes zwischen 
Egge und Weser dürfen wir uns 
wieder auf ein abwechslungsreiches 
Musikprogramm in den Festzelten, 
beeindruckende Fahrgeschäfte, 
einen informativen Wirtschaftstag, 
verkaufsoffenen Sonntag, traditio-
nellen Viehmarkt sowie ein beein-
druckendes Höhenfeuerwerk zum 
Abschluss freuen. Lassen auch Sie 

Brakel feiert den 269. Annentag

sich von der besonderen Annentags-
Atmosphäre einfangen, die jedes 
Jahr aufs Neue fasziniert. Die Kirmes 
im Herzen unserer Stadt schafft Be-
gegnungen, besondere Momente 
und lässt Kinderaugen leuchten. 
Wir wünschen dem 269. Annentag 
einen erfolgreichen, friedvollen Ver-
lauf und allen Gästen eine schöne, 
unbeschwerte Zeit in unserer Stadt 
sowie Gottes reichen Segen.
Bürgermeister 
Alexander Kleinschmidt und 
Pfarrer 
Andreas Kurte

Vom Freitag, 31. Juli, bis Montag, 3. 
August, verwandelt sich die Brakeler 
Innenstadt wieder in eine bunte Kir-
mesmeile: Wir feiern den 269. An-
nentag. Als größte Innenstadtkirmes 
der Region und eines der ältesten 
Volksfeste überhaupt sind Jahr für 
Jahr bis zu 320.000 Besucherinnen 
und Besucher zu Gast in Brakel. Rund 
280 Schausteller, neue Fahrgeschäft-
Attraktionen sowie tolle Musik-Acts 
in den Festzelten bieten am traditio-
nell ersten Wochenende im August 
wieder ein vielseitiges Programm für 
Jung und Alt. 
„Wir freuen uns auf vier friedvolle 
und fröhliche „Annen-Tage“, als 
frohes Volksfest der Gemeinschaft, 
als Ort der Begegnung und Zeichen 

einer seit Jahrhunderten gelebten 
Tradition in unserer Stadt“, so die 
herzliche Einladung von Bürgermeis-
ter Alexander Kleinschmidt und Pfar-
rer Andreas Kurte.
Eingeläutet wird der Brakeler An-
nentag am Freitag mit dem tradi-
tionellen und mittlerweile 26. Wirt-
schaftstag, der um 15:30 Uhr in der 
Brakeler Stadthalle stattfindet. „In 
diesem Jahr freuen wir uns sehr, dass 
Herbert Reul, Minister des Innern 
des Landes Nordrhein-Westfalen, 
als Festredner gewonnen werden 
konnte“, berichtet Bürgermeister 
Alexander Kleinschmidt seitens der 
Veranstaltergemeinschaft. Bereits 
ab 16 Uhr nach der Sicherheitsbe-
fahrung startet der Kirmesbetrieb. 

Die offizielle Eröffnung des Annen-
tages schließt sich dann ab 17 Uhr 
in „Annekens Tanzgarten“ auf dem 
Kirchplatz an.
Marktmeister Erwin Leopold kann 
in diesem Jahr gleich sechs Fahr-
geschäft-Neuheiten und einen zu-
sätzlichen Standort in der Nieheimer 
Straße ankündigen. So wird bei-
spielsweise auf dem Kirchplatz das 
Hochfahrgeschäft „Crazy Roulette“ 
zu finden sein, dass zum Annentag 
erstmalig an den Start geht. Der 
Marktmeister freut sich besonders, 
dass das Kettenkarussell in diesem 
Jahr wieder traditionell auf dem 
Marktplatz vor dem historischen 
Brakeler Rathaus aufgebaut wird.
Auch in den beiden Festzelten wird 

es wieder ein abwechslungsreiches 
Programm für alle Altersgruppen 
geben. So werden in „Annekens 
Tanzgarten“ am Standort auf dem 
Kirchplatz erneut rund 600 Gäste 
unter dem 28 Meter großen Schirm 
Platz finden. „Zusätzlich möchten 
wir in diesem Jahr Pagodenzelte als 
Lounges installieren, die angemietet 
werden können und darüber hinaus 
für ein ansprechenderes Erschei-
nungsbild des Tanzgartens sorgen“, 
so Festzeltbetreiber Stefan Friedrich.
Das La Casa Zelt ist traditionell auf 
dem Sparkassenparkplatz zu finden 
und bietet auch im Jahr 2026 ein ab-
wechslungsreiches DJ und Mallorca-
Musikprogramm. Erstmalig werde es 

Es ist wieder soweit, die Brakeler Innenstadt verwandelt sich am 
ersten Wochenende im August in eine bunte Kirmesmeile. 
Foto: Matthias Groppe

Marktmeister Erwin Leopold freut sich, gleich sechs neue Fahr-
geschäfte und einen zusätzlichen Standort ankündigen zu dürfen. 
Foto: Stadt Brakel

>>
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allerdings nur einen „Floor“ mit auf-
gerüsteter Veranstaltungstechnik und 
großen Videoleinwänden geben, be-
richtet Zeltbetreiberin Angela Denecke.
Der letzte Tag des Annentages wird 
am Montag wieder mit dem traditio-
nellen Viehmarkt ab 7 Uhr auf dem 
Parkplatz in der Ostheimer Straße 
eingeläutet und endet um 22 Uhr 
mit dem Höhenfeuerwerk in den 
Bredenwiesen. „Ob das Feuerwerk 
erfolgen kann, ist natürlich wie im-
mer auch von der Witterung und 
möglichen Trockenheit abhängig“, 
bittet Marktmeister Erwin Leopold 
um Verständnis  für eine kurzfristige 
Änderung.
Alle Informationen rund um den 
269. Annentag in Brakel sind immer 
aktuell auf der Annentags-Home-
page (www.annentag.de) zu finden. 
Immer aktuell informiert:
Zudem wird über die sozialen Me-
dien und den WhatsApp-Kanal 
der Stadt Brakel immer aktuell in-
formiert.

In diesem Jahr wird das Kettenkarussell wieder auf dem Marktplatz vor dem historischen Rathaus 
zu finden sein. 
Foto: Lena Bröker
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Bitte beachten Sie die erforderlichen Sperrungen  
der Parkplätze und Straßen
Zum Aufbau und während des 269. 
Annentages werden wieder einige 
Sperrungen der Parkplätze und Stra-
ßen erforderlich: 
Von Montag, 27. Juli, ab 7 Uhr, 
bis Dienstag, 4. August, um  
12 Uhr 
Vollsperrung Parkplätze: „Am Thy“ 
und „Kirchplatz“ ab der Einmün-
dung „Am Thy/Burgstraße“ (Zufahrt 
zum Parkplatz Kirchplatz) und an der 
Reithalle (Nähe Bruchtauenstraße, 
L 863)
Von Montag, 27. Juli, ab 7 Uhr, 
bis Dienstag, 4. August, um  
18 Uhr
Vollsperrung Marktplatz und Kirch-
platz sowie der Straßen „Am Markt“, 
„Rosenstraße“ und der Feuerteich-
Parkplatz

Sonderfahrten mit Bus und Bahn

Vor, während und auch nach den Veranstaltungstagen werden 
Straßen- und Parkplatzsperrungen erforderlich. 
Foto: Jan Schwerdtfeger

Von Mittwoch, 29. Juli, ab  
7 Uhr, bis Dienstag, 4. August, um  
18 Uhr
Vollsperrung der Innenstadt:
Innenstadtsperrung: Ostheimer 
Straße - Hanekamp - Warburger 
Straße“ zwischen den Einmündun-
gen der „Ostheimer Straße/Neu-
stadt“ und der „Warburger Straße/
Am Gänseanger“ sowie die „Nie-
heimer Straße“ ab „Hanekamp“ 
bis „Faulensieksweg, die Straßen 
„Schützenstraße“, „Burgstraße“, 
„Spitalgasse“, „Nordmauer“, 
„Westmauer“, „Danielsgasse“, 
„Südmauer“, „Wolfskuhle“, „Plö-
ckergasse“, „Ratsgasse“, „Rosen-
straße“, „Königstraße“, „Am Thy“ 
und „Bohlenweg“ (zwischen den 
Einmündungen „Gänseanger“ und 

„Nieheimer Straße“) und die „Bahn-
hofstraße“.
Zudem wird aufgrund des Vieh-
marktes die Sperrung des Park-

platzes „Ostheimer Straße“ 
(Combi) von Sonntag, 2. August, 
ab 9 Uhr, bis Montag, 3. August, 
ab 15 Uhr, notwendig.

Zum Annentag 2026 bietet Hochstift-
Bewegt wieder zahlreiche Bus-Sonder-
fahrten auf sieben Linien an. Ebenso 
gibt es ein durch zusätzliche Nacht-
fahrten erweitertes Fahrplan-Angebot 
der NordWestBahn GmbH auf der RB 
84 „Egge-Bahn“. Alle Besucherinnen 
und Besucher können so unbeschwert 
und ohne Parkplatz-Stress den Annen-
tag genießen. Besonders hervorzuhe-
ben ist in diesem Jahr die Erweiterung 
des Liniennetzes durch die zusätzliche 
Linie AT7 in Richtung Steinheim. Eben-
so gibt es ein durch zusätzliche Nacht-
fahrten erweitertes Fahrplan-Angebot 
der NordWestBahn GmbH auf der RB 
84 „Egge-Bahn“.
Wichtiger Hinweis für Zugver-
bindungen am Montag: 
Aufgrund von Instandhaltungsarbei-
ten (IH-Container) der Deutschen 
Bahn (DB InfraGO AG) werden vier 
Zugverbindungen in den späten 
Abend- und Nachtstunden, allerdings 
nur am Montag, 3. August, zwischen 
Höxter-Ottbergen und Paderborn Hbf 
(21 - 23 Uhr) durch einen Ersatzver-
kehr mit Bussen (Haltestelle Bahnhof 
- Bussteig 1) bedient.
AnnenTicket
Auch in diesem Jahr ist wieder das 
AnnenTicket erhältlich, das Besuche-

rinnen und Besucher für Hin- und 
Rückfahrten auf allen Bus- und 
SPNV-Linien im Kreis Höxter inkl. 
Sonderverkehren in Anspruch neh-
men können. Es ist zum Preis von  

5 Euro (pro Fahrt) in allen Sonder-
bussen und am Bahnhof Brakel so-
wie in den Bussen vor Fahrtantritt 
erhältlich. Tickets des Westfalen-
Tarifs sowie das Deutschlandticket 

Nutzen Sie das Angebot und reisen Sie mit Bus und Bahn zum Annentag - ohne Parkplatzstress. 
Plan: HochstiftBewegt

werden in allen Sonderverkehren 
ebenfalls anerkannt. Bitte beachten 
Sie, dass sich die Abfahrtspositionen 
der Busse teilweise geändert haben. 

>>
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Die Busse fahren an der Haltestelle 
„Bahnhof“ sowie an der gegenüber-
liegenden Haltestelle „Schulzent-
rum“ ab. Das Sicherheitspersonal 
vor Ort hilft Ihnen bei Bedarf gerne 
weiter. Abweichungen der Fahrtzei-
ten sind um wenige Minuten mög-
lich. Bitte prüfen Sie vor Fahrtantritt 
unbedingt die Fahrpläne der sieben 
Sonderlinien! 
Die detaillierten Fahrverbindungen 
finden Sie ebenfalls im Annentags-
Flyer und auf 
www.annentag.de.

Weitere Informationen:
Die Fahrpläne und weitere Informatio-
nen zu Bus und Bahn erhalten Sie auch:
•	 unter www.hochstiftbewegt.de
•	 beim Kundenservice von Hoch-

stiftBewegt unter der Rufnum-
mer 05251/123366,

•	 bei der NordWestBahn GmbH 
unter www.nordwestbahn.de 
und über das Service-Telefon 
unter 0541/20024321,

•	 bei der landesweiten Informa-
tions-Hotline „Schlaue Nummer 
NRW“ unter 08006/504030.

Auch in diesem Jahr wird das AnnenTicket zum Preis von 5 Euro/
Fahrt angeboten.

Vielseitiges Programm an vier Tagen
Annentag-Freitag
•	 ab 16 Uhr: Beginn des Kirmes-

betriebes in der gesamten In-
nenstadt

Annekens Tanzgarten
•	 ab 17 Uhr: Ausklang des Wirt-

schaftstages mit der Stadt-
kapelle Brakel und Eröffnung 
des Annentages durch Bürger-
meister Alexander Kleinschmidt 
und Pfarrer Monsignore Andreas 
Kurte

•	 Anschließend musikalische Er-
öffnung

•	 ab 18 Uhr: Dolce Vita Partyband 
- Top40 Hits für Jung und Alt

•	 ab 21 Uhr: MANIAC - Premium 
Rock, Support DJ Noah

La Casa Zelt
•	 ab 20 Uhr: Millenials Club Night 

mit Miss Kiyami und DJ Sventas-
tic 

Annentag-Samstag
•	 ab 14 Uhr: Beginn des Kirmes-

betriebes in der gesamten In-
nenstadt

Annekens Tanzgarten
•	 ab 14:15 Uhr: Bennys Dance-

school - Große Tanzshow: Kids, 
Teens, Adults

•	 ab 15:30 Uhr: Ron & Dan - 2 
Stimmen, 1 Gitarre - Acoustic 
Pop & Rock

•	 ab 18 Uhr: Royal Stage Army - 
Rock & Pop Hits großartig ser-
viert! 

•	 ab 22 Uhr: DJ BREEZE - Die Club 
Sounds der 90er & 2000er - Fei-
er Deine beste Zeit!

La Casa Zelt
•	 ab 16 Uhr: Ehemaligentreffen 

der Schulen der Brede
•	 ab 20 Uhr: Rave, Trash & Throw-

backs mit Dirty Decks
Annentag-Sonntag
•	 9 Uhr: Prozession von der Pfarr-

kirche St. Michael zur Annenka-
pelle - Festhochamt 

•	 ab 12 Uhr: Beginn des Kirmes-
betriebes in der gesamten In-
nenstadt

•	 ab 13 Uhr: Verkaufsoffener 
Sonntag in der Brakeler Innen-
stadt

Annekens Tanzgarten
•	 ab 15 Uhr: Großer Familiennach-

mittag mit Isa Glücklich
	 Extra: Hochwertige Tombola mit 

vielen tollen Preisen für die gan-
ze Familie

•	 ab 16:30 Uhr: teget - deutsch-
sprachiger Pop mit Herz, Gefühl 
und Verstand

•	 ab 18 Uhr: Warmup mit DJ Noah 
& Friends

•	  ab 20 Uhr: Großer Party-
schlagerabend mit Sabrina 
Berger, Mountain Crew und 
anschließend DJ Noah & 
Friends

La Casa Zelt
•	 ab 20 Uhr: pre Mallorca Party mit 

Honk! supported by DJ Sventas-

tic und den Newcomern Steffi &  
Chris

Annentag-Montag
•	 ab 7 Uhr: Traditioneller Kram- 

und Viehmarkt (Parkplatz Ost-
heimer Straße - Combi)

•	 ab 11 Uhr: Beginn des Kirmes-
betriebes in der gesamten In-
nenstadt

Annekens Tanzgarten
•	 ab 10:30 Uhr: Frühschoppen mit 

DJ Vanny
•	 ab 13:30 Uhr: Ina Colada
•	 ab 15 Uhr: Stargast Pietro Basile
•	 ab 16 Uhr: DJ D-Trex 
•	 ab 18 Uhr: NEXTONE - Live Co-

verband - Große Abschlussparty, 
Support DJ D-Trex

La Casa Zelt
•	 ab 18 Uhr: Super Mallorca Party 

mit Calvin Kleinen supported bei 
DJ Sventastic und den MalleBros

•	 ab 22 Uhr: Prachthöhenfeuer-
werk in den Bredenwiesen (je 
nach Witterung)

An allen vier Tagen wird wieder ein umfangreiches Programm 
geboten. Foto: Jan Schwerdtfeger

Das Brakeler Anneken ist auch in diesem Jahr zu Gast bei der of-
fiziellen Eröffnung am Freitag ab 17 Uhr in Annekens Tanzgarten. 
Foto: Stadt Brakel
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Sicherheit wird groß geschrieben
Die Sicherheit der Besucherinnen 
und Besucher, der Schaustellerinnen 
und Schausteller sowie Händlerinnen 
und Händler auf dem Annentag liegt 
dem Organisationsteam sehr am 
Herzen. Vor und hinter den Kulissen 
wird daher ständig daran gearbeitet, 
für eine größtmögliche Sicherheit zu 
sorgen. Der Annentag ist eine Tradi-
tionskirmes mit einem sehr hohen 
Sicherheitsstandard, dennoch sind 
sich alle Beteiligten des Annentages 
einig, dass es eine hundertprozenti-
ge Sicherheit auf keinem Volksfest 
geben kann. Wie vom Landesinnen-
ministerium gefordert, hat die Stadt 
Brakel eine „Verbindungsgruppe“ 
gebildet und einberufen, an der 
unter anderem Vertreter des Ver-
anstalters, der Polizei, Feuerwehr, 
Rettungsdienste und Bauaufsicht 
teilnehmen. Diese Gruppe berät den 
Veranstalter in allen Sicherheitsfra-
gen; hier wird auch die geforderte 
Einvernahme aller Beteiligten für 
das Sicherheitskonzept beraten. Die 
Zusammenarbeit aller Beteiligten ist 
daher eine wichtige Voraussetzung.
Deshalb werden verschiedene Vor-
kehrungen getroffen, um eine große 
Sicherheit gewährleisten zu können. 
Eine Befahrung der Feuerwehr wird 
jedes Jahr am Annentag-Freitag vor 
der Eröffnung zur Überprüfung des 
Kirmesgeländes durchgeführt, um 
die Durchfahrt der Hilfsfahrzeuge 
sicherzustellen. Die sogenannten 
„Rettungswege“ rund um das Kir-
mesgelände werden auch in diesem 
Jahr wieder verstärkt kontrolliert. 

Hierbei wird geprüft, ob dort ver-
botenerweise behindernd geparkt 
wird und im Notfall kein Einsatzfahr-
zeug durchfahren könnte. In einem 
derartigen Fall wird das Fahrzeug 
dann kostenpflichtig abgeschleppt. 
Straßensperrungen, die das Kirmes-
gelände abgrenzen, werden auch in 
diesem Jahr das Gelände absichern. 
Im Bereich Am Thy/Burgstraße (Park-
platz LSKM) finden Sie - wie in den 
vorherigen Jahren - eine Notfallwa-
che mit einer Erste-Hilfe-Station und 
der Feuerwehr. Diese Notfallwache 
ist während der Veranstaltungstage 
besetzt. Die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Erste-Hilfe-Station 
verfügen über Fahrzeuge, ein Be-
handlungszelt und bestreifen das 
gesamte Gelände regelmäßig. Die 
Polizeiwache wird in diesem Jahr 
erstmalig in der Nieheimer Straße 
20 zu finden sein. Auch die Polizei 
wird in Zivil auf dem Festgelände 
vertreten sein, um das Markttreiben 
unauffällig beobachten zu können. 
Ebenfalls werden auch in Zusam-
menarbeit mit dem Ordnungsamt 
der Stadt Brakel anlassbezogene Ju-
gendschutzkontrollen durchgeführt.
Es besteht zudem auf dem gesamten 
Kirmesgelände das gesetzmäßige 
Cannabis-Konsum-Verbot.
Auf dem Veranstaltungsgelände sind 
große, grüne Fluchtwegeschilder zu 
finden, die über den Straßen auf-
gehängten Schilder weisen in die 
Fluchtwege, über die im Notfall das 
Gelände schnell und sicher verlassen 
werden kann. 

Orange Schilder an Straßenlaternen 
auf dem Kirmesgelände verteilt, die-
nen als Rettungspunkte zur Orientie-

rung, wenn ein Notruf abzusetzen 
ist. So können die Einsatzkräfte 
schnellstmöglich vor Ort sein.

Andreas Oesselke (Allg. Vertreter des Bürgermeisters und Werbe-
ring-Geschäftsführer) macht auf die gekennzeichneten Rettungs-
punkte aufmerksam. Foto: Stadt Brakel

Vor Beginn des Kirmesbetriebes am Freitag findet eine Sicher-
heitsbefahrung statt. Foto: Stadt Brakel

Karussell-Neuheiten 2026
Marktmeister Erwin Leopold freut 
sich, dass in diesem Jahr gleich sechs 
Fahrgeschäfte ihre Premiere auf dem 
Annentag feiern und zudem ein zu-
sätzlicher Standort in der Nieheimer 
Straße geschaffen werden konnte. 
So wird das Crazy Roulette auf 
dem Kirchplatz zu finden sein, ein 
Rund- und Hochfahrgeschäft, das 
die Faszination der Casino-Welt 
mit moderner Fahrgeschäft-Tech-
nik auf höchstem Niveau vereint. 
Auch die XXL-Schaukel Phantom 
feiert Premiere in Brakel und wird 

ein absolutes Highlight auf dem 
oberen Feuerteichparkplatz sein. 
Mit einer Flughöhe von 45 Metern 
und einer Geschwindigkeit von bis 
zu 140 km/h werden die Fahrgäste 
in die Höhe katapultiert. Das ver-
rückte Geisterhaus auf dem oberen 
Feuerteichparkplatz bietet dunkle 
Räume und geheimnisvolle Gänge, 
verteilt auf drei Ebenen, für Nerven-
kitzel sorgen zahlreiche schaurige 
Attraktionen und lebendige Geister. 
Die Looping-Maschine „The Beast“, Der Autoscooter gehört in jedem Jahr zum Bild des Annentages. 

Foto: Stadt Brakel>>
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Auch der Musikexpress ist seit über 50 Jahren fester Bestandteil 
der Kirmes. 
Foto: Matthias Groppe

In diesem Jahr werden 6 neue Fahrgeschäfte auf dem Annentag 
Premiere feiern. Alle Infos dazu sind zu finden auf www.annentag.
de. Foto: Stadt Brakel

26. Wirtschaftstag in Brakel
Auch zum Beginn des 269. Annen-
tages wird wieder der Wirtschafts-
tag in Brakel stattfinden. Bereits 
zum 26. Mal bietet die Veranstal-
tergemeinschaft eine Plattform, um 
brandaktuelle Wirtschaftsthemen zu 
behandeln. 
Der 26. Wirtschaftstag findet am 
Freitag, 31. Juli, um 15:30 Uhr, in der 
Stadthalle Brakel statt. Die Veranstal-
tergemeinschaft freut sich, in diesem 
Jahr den Minister des Inneren des 
Landes Nordrhein-Westfalen, Her-
bert Reul, als Gastredner begrüßen 
zu dürfen.

 „Neue Risiken, neue Verantwortung 
- Innere Sicherheit, hybride Bedro-
hungen und das Risikomanagement 
der Wirtschaft von morgen“, dazu 
wird der Innenminister Stellung be-
ziehen.
Eine Anmeldung ist nur direkt auf 
der Seite der Xregion.de zum Wirt-
schaftstag 2026 möglich, die Anzahl 
der Teilnehmer/innen ist begrenzt, da 
bei dieser Veranstaltung nur Sitz- und 
keine Stehplätze vergeben werden.
Anmeldung: 
xregion.de/veranstaltung/
wirtschaftstag-kreis-hoexter

Zu Beginn des Annentages findet der bereits 26. Wirtschaftstag in 
der Stadthalle Brakel statt. Foto: Matthias Groppe

Der geschichtliche Hinter-
grund unseres Annentages

Die Hl. Mutter Anna wird am Sonntagmorgen durch die noch stillen 
Straßen getragen. Foto: Stadt Brakel

inspiriert vom heldenhaften Kampf 
„Hulk vs. Thanos“ sorgt mit Foto-
spots und lebensgroßen Deko-Figu-
ren für einen Blickfang, geboten wird 
eine spektakuläre Fahrt in schwin-
delnder Höhe (Nieheimer Straße). 

„Lost Escape Adventure“ ist eine 
familienfreundliche Simulationsan-
lage, in der die Besucher/innen einen 
Escape-Hindernisparcours mit etli-
chen Stationen überwinden müssen 
(Nieheimer Straße). Auch The Flying 

Airdance, das Kinder- und Familien-
flugkarussell ist eine der Neuheiten 
und das zusätzliche Fahrgeschäft 
in 2026. Der lustige Hubschrauber 
sorgt für Kribbeln im Bauch und rie-
sigen Spaß als zusätzlicher Standort 

in der Nieheimer Straße.
Alle detaillierten Karussell-Be-
schreibungen mit Bildansichten und 
Standorten finden Sie auf unserer 
Seite www.annentag.de.

Die früheste Erwähnung des Festes 
zu Ehren der heiligen Mutter Anna 
in Brakel geht bis in das Jahr 1498 
zurück. Um das Jahr 1755 wurden 
dann die bisherigen vier Jahrmärkte 
der Stadt aufgehoben und gemein-
sam auf den Annentag gelegt. Aus 
genau dieser Zusammenlegung ent-
stand der heutige Annentag als be-
deutendes Fest, das Stadt und Kirche 
gemeinsam feiern.
Der kirchliche Höhepunkt: Pro-

zession am Sonntag
Aus kirchlicher Perspektive bildet 
jedes Jahr die große Annenprozes-
sion mit dem anschließenden Fest-
hochamt an der Annenkapelle den 
Höhepunkt. Die Prozession startet 
traditionell am Sonntag des Annen-
tags um 9 Uhr an der Pfarrkirche 
St.-Michael-Kirche, führt über die 
noch stille Kirmesmeile und endet an 
der Annenkapelle an der Nieheimer 
Straße. Dort wird dann um 9:30 Uhr 
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gemeinsam das Festhochamt unter 
freiem Himmel gefeiert. 
In diesem Jahr wird Erzbischof em. 
Hans-Josef Becker der Festprediger 
sein. Der Erzbischof war der 66. Bi-
schof und der vierte Erzbischof von 
Paderborn. Papst Johannes Paul II. 
ernannte Hans-Josef Becker 1996 
zum Päpstlichen Ehrenprälaten und 
1999 zum Titularbischof von Vina 
und zum Weihbischof in Paderborn.
Annennovene
Bereits seit über 500 Jahren pilgern 
Gläubige aus nah und fern nach 
Brakel, um in der Wallfahrtskapelle 
die Mutter Anna zu verehren. „Es 
ist schön zu sehen, wie viele Gläu-

Der Annentag hat seinen kirchlichen Ursprung in der jahrhundertelangen Annenverehrung. Foto Stadtarchiv Brakel (Annentag 1902)

Die Prozession führt zur Annenkapelle, hier wird gemeinsam das Festhochamt gefeiert. 
Foto: Jan Schwerdtfeger

Der Annentag-Shop ist wieder geöffnet
Die Stadt Brakel möchte auch in die-
sem Jahr wieder Geschenk-Artikel 
während des Annentages anbieten. 
Der Annentag-Shop befindet sich 
in der Ausstellungshalle der „Alte 
Waage“, Am Markt 6, gegenüber 
dem Rathaus.
Im Shop finden Sie während der 

nachfolgenden Öffnungszeiten ne-
ben dem aktuellen Annentags-Pin, 
den Annen-Euros und Bummel-Kar-
ten auch viele weitere Artikel und 
Erinnerungs-Souvenirs aus Brakel, 
beispielsweise die Anstecker aus 
vergangenen Jahren, Gläser, Sektfla-
schen, „Brakel“-Schokolade, Restbe- >>

stände der T-Shirts aus vergangenen 
Jahren und vieles mehr. 
Ein Besuch lohnt sich - Die Mitarbei-
ter/innen der Stadt Brakel freuen sich 
auf Ihren Besuch.
Der Shop ist während der vier „An-
nen-Tage“ wie folgt geöffnet:
•	 Freitag, 31. Juli, 16 bis 20 Uhr

•	 Samstag, 1. August, 14 bis 20 Uhr
•	 Sonntag, 2. August, 12 bis 20 Uhr
•	 Montag, 3. August, 11 bis 14 Uhr
Auch die beliebten „Bummel-Karte“ 
für Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene werden während des Annen-
tages wieder im Shop verkauft, aller-

bige auch in diesem Jahr wieder an 
den Annennovenen teilnehmen“, so 
Pfarrer Monsignore Andreas Kurte. 

In der neunten Woche vor dem An-
nenfest treffen sich bei den soge-
nannten Annennovenen Woche für 

Woche mehrere hundert Gläubige 
an der Kapelle zu einem Bittgottes-
dienst.
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Das Programm in den beiden Festzelten 
In „Annekens Tanzgarten“ auf dem 
Kirchplatz und im La Casa Zelt hin-
ter der Sparkasse wird wieder an 
jedem Veranstaltungstag ein um-
fangreiches Programm stattfinden. 
Die Zelte schließen um 2:15 Uhr, 
danach besteht noch kurzzeitig die 
Möglichkeit, einen „schnellen“ Im-
biss einzunehmen.
Annekens Tanzgarten auf dem 
Kirchplatz
Im vergangenen Jahr feierte Annekens 
Tanzgarten Premiere auf dem Brakeler 
Annentag und Festzeltbetreiber Stefan 
Friedrich freut sich, dass sein Konzept 
so gut aufgegangen ist. In Annekens 
Tanzgarten am Standort auf dem 
Kirchplatz werden auch in diesem Jahr 
rund 600 Gäste unter dem 28 Meter 
großen Schirm Platz finden. „Wir wol-
len an unserem Veranstaltungskonzept 
auch weiterhin festhalten“, so der 
Festzeltbetreiber. Aber er sei natürlich 
auch dankbar für Anregungen im Hin-
blick auf Verbesserungen. Daher werde 
auch in diesem Jahr ein Teil der Bau-

zäune im Bereich der Kirchenmauer 
durch Pagodenzelte ersetzt. Diese kön-
nen während des Annentages durch 
die Besucherinnen und Besucher als 
„Lounge“ gemietet werden. Er freue 
sich auf ein abwechslungsreiches 
Musikprogramm, unter anderem mit 
Stargast Pietro Basile und der Band 
MANIAC, die wieder am Freitagabend 
auf der Bühne im Tanzgarten zu sehen 
sein werde, so Stefan Friedrich.
Das Programm in Annenkens 
Tanzgarten:
Freitag, 31. Juli
ab 17:00 Uhr: Ausklang des Wirt-
schaftstages mit der Stadtkapelle 
Brakel
öffnung des Annentages durch Bür-
germeister Alexander Kleinschmidt 
und Pfarrer Monsignore Andreas 
Kurte
Anschließend musikalische Eröff-
nung 
ab 18:00 Uhr: Dolce Vita Partyband 
- Top40 Hits für Jung und Alt
ab 21 Uhr: MANIAC - Premium Rock, 

Stellten das Programm in Annekens Tanzgarten vor: Stefan Fried-
rich und Jennifer Happe. Foto: Stadt Brakel

Support DJ Noah & Friends
Samstag, 1. August
ab 14:15 Uhr: Benny´s Danceschool - 
Große Tanzshow: Kids, Teens, Adults 
ab 15:30 Uhr: Ron & Dan - 2 Stim-
men, 1 Gitarre - Acoustic Pop & Rock
ab 18:00 Uhr: Royal Stage Army - 
Rock & Pop Hits großartig serviert! 
ab 22:00 Uhr: DJ BREEZE- Die Club 
Sounds der 90er & 2000er - Feier 
Deine beste Zeit!
Sonntag, 2. August
ab 15:00 Uhr: Großer Familiennach-
mittag mit Isa Glücklich
Extra: Hochwertige Tombola mit 
vielen tollen Preisen für die ganze 
Familie 
ab 16:30 Uhr: teget - deutschsrpachi-
ger Pop mit Herz, Gefühl und Verstand 
ab 18:00 Uhr: Warmup mit DJ Noah 
& Friends
ab 20:00 Uhr: Großer Partyschlager-
abend mit Sabrina Berger, Mountain 
Crew und anschließend DJ Noah & 
Friends

Montag, 3. August
ab 10:30 Uhr: Frühschoppen mit DJ 
Vanny
ab 13:30 Uhr: Ina Colada
ab 15:00 Uhr:Stargast Pietro Basile 
ab 16:00 Uhr: DJ D-Trex
ab 18:00 Uhr: NEXTONE - Live Co-
verband - Große Abschlussparty, 
Support DJ D-Trex
La Casa-Zelt auf dem Sparkas-
senparkplatz
Das La Casa-Zelt ist traditionell auf 
dem Sparkassenparkplatz zu finden 
und bietet auch im Jahr 2026 ein 
abwechslungsreiches DJ und Mal-
lorca-Musikprogramm. „Es wird in 
diesem Jahr allerdings keine zwei 
Floore, sondern erstmalig einen 
großen „Floor“ mit aufgerüsteter 
Veranstaltungstechnik und großen 
Videoleinwänden geben“, berich-
tet Zeltbetreiberin Angela Denecke. 
Hier werde der Fokus wieder auf 
einem Party- und Mallorca-Musik-
programm liegen. Auch das Ehema-

Am Freitagabend um 21 Uhr wird die Band MANIAC wieder in 
Annekens Tanzgarten zu sehen sein. Foto: Stadt Brakel

Im Annentag-Shop können wäh-
rend der Kirmes noch Annen-Eu-
ros und Bummel-Karten gekauft 
werden. Foto: Stadt Brakel

Der Annentags-Pin 2026 ist für 
3 Euro ebenfalls im Shop er-
hältlich. Foto: Stadt Brakel

dings nur solange der Vorrat reicht.
Die Bummel-Karten bieten wieder 
tolle Angebote und zwar für Kinder 
(bis circa 8 Jahre) zum Preis von 22 
Euro, Jugendliche zum Preis von 23 
Euro und Erwachsene zum Preis von 
28 Euro. Der Vorverkauf im Bürger-
büro der Stadt Brakel ist bereits ge-
startet. Übrigens, die Bummel-Karten 
sind auch eine schöne Geschenkidee.
Ein Besuch in der Gourmet-Mei-
le lohnt sich immer
Zum mittlerweile 11. Mal können 

sich die Annentags-Gäste auf „Ku-
linarik“ in der Gourmet-Meile im 
Bereich der Kriegerehrung freuen. 
Vegetarische und vegane Rahm-
flecken, Baumstriezel, Spanferkel, 
riesige Fleischspieße, spanische 
Churros, frische Nudeln und vieles 
mehr. Eine musikalische Unterma-
lung auf der Gourmet-Meile run-
det das Angebot ab. Schauen Sie 
mal vorbei und genießen Sie das 
ganz besondere Flair in der Brakeler 
Gourmet-Meile
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Gaetano Cardamone und seine Tochter Angela Denecke stellten 
das Programm im La Casa Zelt vor. Foto: Stadt Brakel

Tolle Stimmung wird es wieder im La Casa-Zelt mit dem DJ- und 
Mallorca-Musikprogramm geben. Foto: Jan Schwerdtfeger

ligentreffen der Schulen der Brede 
finde wieder am Samstag um 16 Uhr 
statt. Am Montag ab 18 Uhr stei-
ge dann die Super Mallorca Party 
mit Calvin Kleinen supported by DJ 
Sventastic und den MalleBros, so 
Angela Denecke.
Das Programm im La Casa-Zelt:
Freitag, 31. Juli 
ab 20:00 Uhr:Millenials Club Night 
mit Miss Kiyami und DJ Sventastic
Samstag, 1. August 
ab 16:00 Uhr:Ehemaligentreffen der 
Schulen der Brede

ab 20:00 Uhr: Rave, Trash & Throw-
backs mit Dirty Decks
Sonntag, 2. August 
ab 20:00 Uhr:Pre Mallorca Party mit 
Honk! supported by DJ Sventastic 
und den Newcomern Steffi&Chris
Montag, 3. August 
ab 18 Uhr: Super Mallorca Party mit 
Calvin Kleinen supported by DJ Sven-
tastic und den MalleBros 
Auch in diesem Jahr hat der Annen-
tag natürlich wieder seinen eigenen 
Euro. Mit der speziellen „Kirmes- 
Währung“ kann man sich einen 

Rabatt in Höhe von 10 Prozent auf 
Speisen und Getränke sichern. Ver-
packt zu 50 Stück, ist der Annen-
Euro zum Preis von 45 Euro pro 
Beutel erhältlich.
Den Annen-Euro gibt es, solan-
ge der Vorrat reicht ab sofort im 
Bürgerbüro der Stadt Brakel, Am 
Markt 6 (neue Verwaltungsneben-
stelle), der Vereinigten Volksbank 

Werbering: „Brakeler  
Prozent-Wochen“  
Sommeredition 2026
Seit Montag, 13. Juli, heißt es in der 
Brakeler Innenstadt wieder: Sparen, 
Entdecken, Genießen - die „Bra-
keler Prozent-Wochen“ gehen in 
eine neue Runde. Einige Geschäfte 
machen mit und sind gut sichtbar 
über einheitliche Logo-Aufkleber in 
den Schaufenstern gekennzeichnet. 
Dort warten neue Angebote und 
attraktive Preisnachlässe auf die 
Kundschaft.
„Der Annentag ist für Brakel ein be-
sonderer Höhepunkt im Jahreska-
lender. Umso mehr freuen wir uns, 
bereits im Vorfeld mit einer starken 
Rabattaktion zusätzliche Impulse für 
die Innenstadt zu setzen“, betont 
Markus Härmens vom Werbering. 
„Zehn engagierte Einzelhändler, 
die mit kreativen und lohnenden 

Angeboten bei der inzwischen fest 
etablierten Aktion mitmachen, sind 
ein deutliches Zeichen für die Leben-
digkeit und Stärke des Handels vor 
Ort“, ergänzt Werbering-Geschäfts-
führer Andreas Oesselke. Während 
der „Brakeler Prozent-Wochen“ 
dürfen sich Kundinnen und Kunden 
auf vielfältige Highlights freuen - von 
deutlich reduzierten Einzelstücken 
bis hin zu attraktiven Angeboten 
auf aktuelle Saisonware. Die Aktion 
leitet den Annentag ein und beglei-
tet das Fest, wie der Werbering mit-
teilt. Wer nach dem Einkaufsbummel 
eine Pause einlegen möchte, wird in 
der Brakeler Gastronomie herzlich 
willkommen geheißen: Die Betrie-
be im historischen Stadtkern laden 

e.G., der Sparkasse Paderborn-
Detmold-Höxter, der Verbund 
Volksbank OWL und während des 
Annentages im Annentag-Shop 
(Ausstellungshalle „Alte Waage“, 
Am Markt 6). Die Chips können 
während der vier Veranstaltungs-
tage an allen Imbiss- und Geträn-
keständen des Annentages einge-
löst werden.

>>
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Hilfe bei der 
Organisation der 
häuslichen Pflege

Liebevolle Seniorenbetreuung

Anne Schäfer

+49 171 9382713
hoexter@aterima-care.de 

aterima-care.de/st/hoexter

Aterima care unterstützt Senioren im Alltag
Büro in Brakel hilft bei der Organisation einer liebevollen Seniorenbetreuung  
im eigenen Zuhause

Beraterin Anne Schäfer steht 
für Fragen zur Verfügung.

Brakel. Seit zwei Jahren ist Aterima 
care in Brakel an der Nieheimer Stra-
ße 48 vor Ort - mit einer liebevol-
len Seniorenbetreuung im eigenen 

Zuhause, die Sicherheit, Nähe und 
Lebensqualität schenkt. Aterima 
care ist kein klassischer ambulanter 
Pflegedienst, sondern ein Dienstleis-

ter für Seniorenbetreuung und All-
tagsbegleitung. Aterima care bietet 
Unterstützung im Haushalt, Hilfe bei 
der Grundpflege und Gesellschaft für 
Senioren. „Unsere Betreuungskräfte 
unterstützen im Alltag genau dort, 
wo Hilfe gebraucht wird: bei der 
Hausarbeit, der Körperpflege, beim 
Einkaufen oder einfach als verläss-
liche Begleitung durch den Tag“, er-
klärt Beraterin Anne Schäfer.
Aterima care berät umfassend zum 
Prinzip „Ambulant vor stationär“ 
und zeigt auf, welche Möglichkeiten 
sich in der Betreuung zuhause bie-
ten - durch Angehörige, ambulante 
Dienste oder eine ganzheitliche Ver-
sorgung durch eine Betreuungskraft, 
die im Haushalt lebt. Anne Schäfer: 

„Ob erste Orientierung oder konkre-
te Planung: Wir nehmen uns Zeit für 
Sie. Mit einer persönlichen Beratung 
direkt vor Ort.“

Wir lassen die Preise purzeln! 
Die Brakeler Roten Wochen sind er-
öffnet - jetzt heißt es Lieblingsstücke 
zum Lieblingspreis sichern. Entdecke 
florale Muster, elegante Schokotöne, 
natürliche Nuancen und zarte Pas-
telltöne - jetzt zu stark reduzierten 
Preisen. Perfekt für alle Schnäppchen-
jägerinnen, die Stil und Sparen lieben.
Jetzt zugreifen - bevor die 
schönsten Teile vergriffen sind!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
- denn unsere Leidenschaft ist 
es, Frauen jeden Tag ein Stück 
schöner zu machen.

Bieten Aktionen zu den Brakeler Prozent Wochen an: (v.l.) Simone 
Schulz-Meyer, Bernhard Fischer, Monika Sünkeler, Rainer Schäfers, 
Annmarie Gogrewe, Markus Härmens, Henrik Schünemann, Verena 
Tensi und Anne Schäfer. Foto: Stadt Brakel

dazu ein, den Tag bei einem Getränk 
oder einem guten Essen ausklingen 
zu lassen.
Verkaufsoffen am Annentag-
Sonntag
Nicht nur externe Händler und 
Schausteller bieten ihre Ware auf 
dem Brakeler Annentag an. Auch 
der ortsansässige Einzelhandel 
macht wieder spezielle Angebote 

während des Annentages. Nutzen 
Sie daher die Gelegenheit und be-
suchen Sie die Brakeler Innenstadt 
am verkaufsoffenen Sonntag. In 
der Zeit von 13 bis 18 Uhr besteht 
daher am Sonntag, 2. August, wie-
der die Möglichkeit, in Brakel einzu-
kaufen. Der Brakeler Einzelhandel 
freut sich auf zahlreiche Besucher/
innen.
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Der Annentag Montag mit Viehmarkt und Feuerwerk

Pfarrer Andreas Kurte (l.) und Bürgermeister Alexander Kleinschmidt freuen sich auf vier fröhliche 
und friedliche „Annen-Tage“. Foto: Stadt Brakel

Der Annentag-Montag und damit 
der letzte der vier „Annen-Tage“ 
beginnt mit dem traditionellen Vieh-
markt ab 7 Uhr auf dem Parkplatz in 
der Ostheimer Straße (Combi). Hier 
wird das sogenannte „Kleinvieh“, 
wie beispielsweise Hühner, Enten, 
Gänse und Kaninchen, verkauft. 
Aber auch Haushaltswaren, wie 
Pfannen, Fensterwischer, Bambus-
Kristall-Tücher, Gewürze, Lederwa-
ren und vieles mehr werden auf dem 
Markt traditionell angeboten. 
Wer aber einfach nur gesellig sein 
möchte, kann an der langen Bierthe-
ke und an zwei Imbissständen die 
Atmosphäre genießen und in den 
letzten Tag des Brakeler Annentages 
starten. Ein Besuch lohnt sich auf 
dem traditionellen Kram- und Vieh-
markt lohnt sich in jedem Fall, um das 
bunte Markttreiben zu beobachten.
Um 22 Uhr wird dann das Prachthöhen-
feuerwerk in den Bredenwiesen aus-
gerichtet. „Ob das Feuerwerk traditio-
nell erfolgen kann, ist natürlich immer 
auch von der Witterung und möglichen 
Trockenheit abhängig“, bittet Markt-

meister Erwin Leopold um Verständnis. 
„Sofern eine Absage des Feuerwerkes 
erforderlich wird, informieren wir na-
türlich rechtzeitig auf der städtischen 
Homepage www.annentag.de und 
auch über die sozialen Medien und 

den neuen WhatsApp-Kanal der Stadt 
Brakel“, so der Marktmeister weiter.
Und zu guter Letzt:
Bürgermeister Alexander Klein-
schmidt, Pfarrer Monsignore An-
dreas Kurte, Marktmeister Erwin 

Leopold und das gesamte Organi-
sationsteam wünschen dem 269. 
Brakeler Annentag einen fröhlichen 
und friedlichen Verlauf und freuen 
sich auf zahlreiche kleine und große 
Besucher in der Nethestadt.

Sommerliche Trends  
im Modehaus Schulz

Brakel. Die warme Jahreszeit hat noch 
einiges zu bieten. Das Modehaus 
Schulz hat jetzt dazu die richtigen 
Schnäppchen. „Zum Annentag profi-
tieren unsere Kundinnen und Kunden 
von kräftig reduzierter Sommerware 
- eine ideale Gelegenheit, sich hoch-
wertige Mode zu attraktiven Preisen 
zu sichern.“, sagt Betreiberin Simone 
Schulz-Meier. Ob in warmen Schoko-
ladentönen oder sanften Naturfarben: 

Braun prägt die Mode der aktuellen 
Saison. Auf zwei Etagen präsentiert 
das Modehaus Schulz an seinem 
Standort Am Thy 7 in Brakel ein breit 
gefächertes Angebot aktueller Damen-
mode. „Wir haben eine besonders gro-
ße Auswahl an Sondergrößen“, betont 
Simone Schulz-Meier. Das Modehaus 
Schulz führt unter anderem die Marken 
Rabe, Doris Streich, Mac, Opus, Yest, 
Toni, Via Appia und Leitfeuer.
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Sommerpause in Kleiderkammer 
und Möbellager

Flötenklänge im Seniorenheim St. Antonius
Am Donnerstagnachmittag, 9. Juli, 
verwandelte sich die Kapelle des 
Seniorenheims St. Antonius in einen 
kleinen Konzertsaal: Die Flötengrup-
pen von Elisabeth Ester gaben ihr 

alljährliches Vorspiel vor den Be-
wohnerinnen und Bewohnern des 
Hauses.
Wie schon in den Jahren zuvor hat-
ten die jungen Musikerinnen und 

Musiker ein abwechslungsreiches 
Programm vorbereitet. Die Jüngs-
ten spielten mit der Sopranflöte, 
während die Älteren auf der Altflöte 
und der Sopraninoflöte musizierten- 
unterstützt von Gitarre und Trommel. 
Höhepunkt war der „Frühling“ von 
Antonio Vivaldi, der bei den Zuhörern 
besonders gut ankam.
Für viel Heiterkeit sorgte ein ge-
meinsamer Sprechkanon zum The-

ma Gewitter, bei dem die Senioren 
aktiv mitmachten. Die Kinder und 
Jugendlichen hatten sichtlich Freude 
an ihrem Auftritt und die Zuschauer 
zeigten sich begeistert von der Dar-
bietung. Sie dankten den jungen 
Musikern mit viel Applaus.
Ein neuer Blockflöten-Kurs beginnt 
im September im neuen Schuljahr. 
Info: elisabeth.ester@web.de oder 
Telefon: 017672340763

Augusta Westerwelle, Luise Hoblitz, Jordis Kruse, Edgar Albrecht, 
Ties Griwatz, Edith Albrecht, Elisabeth Ester

Das Möbellager vom Tischlein deck 
Dich, Brakel e.V. macht eine Som-
merpause vom 30. Juli bis zum  
31. August.

In der Zeit findet im Möbellager kein 
Verkauf statt und es können auch 
keine Spenden abgegeben werden.
Tischlein deck Dich, Brakel e.V.
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Mehr Raum 
für Reha: 
Gräfliche  
Kliniken  
erweitern 
ambulantes 
Angebot
Ab dem 01. Juli 2026 bieten die 
Gräflichen Kliniken Bad Driburg in 
den Räumlichkeiten des Gräflichen 
Gesundheitszentrums (GGZ) die 
Möglichkeit der ambulanten Rehabi-
litation für orthopädische Patienten. 
Von der ärztlichen Aufnahme über 
therapeutische Anwendungen, 
persönliche Trainingseinheiten, 
psychologische Gespräche sowie 
Sozialdienst- und Ernährungsbera-
tung erhalten orthopädische Tages-
patienten eine umfassende rehabili-
tative Betreuung nach individuellem 
Therapieplan. Das GGZ verfügt über 
Behandlungsräume für Physiothe-
rapie, Sport- und Gymnastikhallen, 
eine Fitness-Fläche, ein Bewegungs-
bad sowie Kabinen für Kaltmoor-
anwendungen. Die Räumlichkeiten 
befinden sich in den historischen 
Badehäusern im Gräflichen Park 
und bieten großzügige Ruhe- und 
Aufenthaltsbereiche sowie direkt 
angrenzende kostenfreie Parkmög-
lichkeiten.  

Das Gesundheitszentrum im Gräflichen Park Bad Driburg
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Gute Chancen im Stellenmarkt
Der Stellenmarkt bleibt für viele 
Menschen in Bewegung. Ob Berufs-
einsteiger, Wiedereinsteiger oder er-
fahrene Fachkräfte, die Suche nach 
einer passenden Stelle gehört für 
viele zum Lebensalltag. Gute Vor-
bereitung und ein realistischer Blick 
auf die eigenen Stärken können da-
bei entscheidend sein.
Orientierung im Stellenmarkt
Offene Stellen finden sich heute 
auf verschiedenen Wegen. Wer sich 
umschaut, sollte nicht nur auf die 
Berufsbezeichnung achten, sondern 
auch auf Aufgaben, Arbeitszeiten 
und Entwicklungsmöglichkeiten. 
Gerade regional bieten kleinere Be-
triebe oft stabile Arbeitsplätze und 
kurze Wege.
Bewerbungen klar und passend
Eine Bewerbung ist die erste Visiten-
karte. Lebenslauf und Anschreiben 

sollten übersichtlich, fehlerfrei und 
auf die jeweilige Stelle zugeschnitten 
sein. Weniger ist oft mehr, wichtig 
sind relevante Stationen und nach-
vollziehbare Angaben. Ein ehrlicher 
Umgang mit Qualifikationen schafft 
Vertrauen und vermeidet spätere 
Enttäuschungen.
Gut vorbereitet ins Gespräch
Das Vorstellungsgespräch bietet 
beiden Seiten die Möglichkeit, sich 
kennenzulernen. Bewerber sollten 
sich vorab über das Unternehmen 

informieren und eigene Fragen 
vorbereiten. Ein ruhiges Auftreten 
und klare Antworten helfen, einen 
positiven Eindruck zu hinterlassen. 
Auch Nachfragen zu Arbeitsabläufen 
oder Teamstrukturen sind üblich und 
sinnvoll.
Der Weg zum neuen Job erfordert 
Geduld und Vorbereitung. Wer sich 
informiert, realistische Erwartungen 
hat und offen auf Arbeitgeber zu-
geht, verbessert seine Chancen im 
Stellenmarkt deutlich.
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Café-Restaurant „Vier Jahreszeiten“
Caspar-Heinrich-Straße 14–16
33014 Bad Driburg
Tel.: 05253 / 4047 - 515
kueche-bd@senioren-park.de

Wir freuen uns auf Sie.

Angebot
für Gruppen ab

8 Personen
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carpe diem Genussfrühstück 
17.90€ / Person

Amerikanisches Frühstück 
14.90€ / Person

Genießen Sie unsere  
Frühstücksvielfalt

Hitzeschutz und Pflege
So kommen Betroffene gut durch heiße Tage

Verbraucherzentrale NRW rät: 
Rechtzeitig vorsorgen, Warn-
zeichen ernst nehmen und den 
Alltag bei Hitze anpassen. 
Wenn die Temperaturen steigen, 
wird es für viele Menschen schnell 
belastend - besonders für ältere, pfle-
gebedürftige und chronisch kranke 
Menschen. Hitze kann Kreislauf, Flüs-
sigkeitshaushalt und Wohlbefinden 
stark beeinträchtigen. Ute Delimat 
von der Verbraucherzentrale NRW 
im Kreis Höxter gibt deshalb einfache 
Tipps, wie Betroffene und Angehörige 
sich auf heiße Tage vorbereiten und 
im Alltag besser schützen können. 
Die Verbraucherzentrale NRW bietet 
außerdem zwei kostenfreie Online-
seminare zu Hitzeschutz und Pflege. 
Warnzeichen ernst nehmen 
Hitze wird oft unterschätzt, weil die 
Beschwerden zunächst unspezifisch 
sein können. Müdigkeit, Schwäche, 
Schwindel, Kopfschmerzen, Unruhe 
oder Verwirrtheit können bereits ers-
te Warnsignale sein. Wer solche An-
zeichen bei anderen bemerkt, sollte 
schnell handeln, die betroffene Person 
in einen kühlen Raum bringen und 
mit Getränken versorgen. Auch starke 
Blässe, Übelkeit, schneller Puls, Mus-
kelkrämpfe oder fehlender Schweiß 
können auf eine Hitzeerkrankung 
hinweisen. Bleiben die Beschwerden 
bestehen oder verschlechtern sie sich, 
sollte ärztlicher Rat eingeholt werden; 
im Notfall gilt die 112. 
Besonders gefährdete Personen 
schützen
Nicht alle Menschen reagieren gleich 

auf Hitze. Besonders gefährdet sind 
ältere Menschen, Menschen mit chro-
nischen Erkrankungen, Pflegebedürf-
tige, Bettlägerige, Schwangere sowie 
Säuglinge und Kinder. Auch bestimm-
te Medikamente können die Hitzever-
träglichkeit verschlechtern oder die 
Wirkung bei hohen Temperaturen 
verändern. Gerade ältere Menschen 
spüren Hitze oft später oder schwä-
cher. Das Durstgefühl ist häufig ver-
mindert, das Schwitzen funktioniert 
nicht mehr so gut, und der Körper 
kann sich schlechter an hohe Tem-
peraturen anpassen. Deshalb ist es 
wichtig, nicht erst auf Durst zu war-
ten, sondern regelmäßig zu trinken 
und den Tagesablauf anzupassen.
Wohnung und Alltag kühl halten
Am besten bleibt die Wohnung 
tagsüber möglichst kühl. Dazu hilft 
Lüften in den frühen Morgenstun-
den, am Abend und nachts, ebenso 
hilfreich sind verdunkelte Räume am 
Tag. Wenn möglich, sollten pflege-
bedürftige Menschen die heißesten 
Stunden des Tages in kühlen Räumen 
verbringen. Auch der Alltag lässt sich 
anpassen: Spaziergänge besser in die 
kühlen Morgen- oder Abendstunden 
legen, körperliche Anstrengung in der 
Mittagshitze vermeiden und Arztter-
mine möglichst früh oder spät ver-
einbaren. Für unterwegs sind leichte 
helle Kleidung, Kopfbedeckung und 
Sonnenschutz sinnvoll.
Ausreichend trinken und leicht 
essen
Bei Hitze ist regelmäßiges Trinken 
besonders wichtig. Geeignet sind 

Wasser, ungesüßte Tees oder Saft-
schorlen. Wer möchte, kann Wasser 
mit Obst, Gemüse oder Kräutern 
geschmacklich aufpeppen. Alkohol 
und stark gezuckerte Getränke sind 
dagegen keine gute Wahl. Auch das 
Essen sollte leicht sein. Empfohlen 
werden mehrere kleine Mahlzeiten 
über den Tag verteilt, zum Beispiel 
Salate, gedünstetes Gemüse, was-
serreiche Rohkost, Suppen oder 
Obst. Bei Pflegebedürftigen oder 
Menschen mit Herz- und Nieren-
erkrankungen sollte die Trinkmenge 
allerdings mit der Ärztin oder dem 
Arzt abgesprochen werden. 
Medikamente prüfen lassen
Wer regelmäßig Medikamente ein-
nimmt, sollte vor einer Hitzeperio-
de in der Arztpraxis oder Apotheke 

nachfragen, ob diese bei hohen Tem-
peraturen Probleme machen können. 
Einige Arzneimittel beeinflussen das 
Durstgefühl, die Schweißproduktion 
oder die Kreislaufregulation. Auch 
die richtige Lagerung von Medika-
menten ist wichtig, zum Beispiel kühl 
und trocken oder nach Vorgabe im 
Kühlschrank. 
Weiterführende Infos: 
•	 Zuverlässige Informationen 

bietet das Hitzewarnsystem 
des Deutschen Wetterdienstes 
(DWD) www.hitzewarnungen.
de/index.jsp

•	 Unsere Themenseite bündelt 
viele Aspekte zum Umgang mit 
Hitze: 

	 www.verbraucherzentrale.nrw/
node/27869
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Dienstag, 04. August 2026
Annahmeschluss ist am:
27.07.2026 um 10 Uhr

Traditionelles Ehemaligen-
treffen am Annentag
Alle Absolventen des Schulzentrums 
sind eingeladen, um traditionell am 
Annentagsfreitag, in diesem Jahr am 
31. Juli, ab 17 Uhr, das Wiederse-
hen zu feiern. Der Förderverein des 
Petrus-Legge-Gymnasiums Brakel 
freut sich auf gemeinsame Gesprä-
che mit Ehemaligen aller Schulen des 

Schulzentrums. Wie gewohnt wer-
den Getränke und Schulführungen 
angeboten. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 
Förderverein der Freunde, Ehema-
ligen und Förderer des Städtischen  
Petrus-Legge- Gymnasiums Brakel 
e.V. und der Gesamtschule Brakel
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Dienstag, 21. Juli 
	 Kiliani-Apotheke
	 An der Kilianikirche 14, 37671 Höxter, 05271 921144
Mittwoch, 22. Juli 
	 St. Nikolaus-Apotheke
	 Marktstraße 6, 33039 Nieheim, 05274 1212
Donnerstag, 23. Juli 
	 City-Apotheke
	 Lange Straße 106, 33014 Bad Driburg, 05253 1281
Freitag, 24. Juli 
	 Apotheke Warburger Straße
	 Warburger Straße 14, 33034 Brakel, 05272 392263
Samstag, 25. Juli 
	 Amts-Apotheke
	 Windmühlenweg 1, 37696 Marienmünster (Vörden), 05276 1070
Sonntag, 26. Juli 
	 Brunnen-Apotheke
	 Lange Straße 119, 33014 Bad Driburg, 05253 2311
Montag, 27. Juli 
	 St. Rochus-Apotheke
	 Bahnhofsallee 8, 32839 Steinheim, 05233 8609
Dienstag, 28. Juli 
	 Rosen-Apotheke 
	 Nieheimer Straße 10, 33034 Brakel, 05272 9555
Mittwoch, 29. Juli
	 Annen-Apotheke
	 Hanekamp 25, 33034 Brakel, 05272 5245
Donnerstag, 30. Juli 
	 Marien-Apotheke
	 Untere Hauptstraße 133, 37688 Beverungen (Dalhausen), 05645 78010
Freitag, 31. Juli
	 Kiliani-Apotheke
	 An der Kilianikirche 14, 37671 Höxter, 05271 921144
Samstag, 1. August 
	 Apotheke am Ansgar
	 Brenkhäuser Straße 69, 37671 Höxter, 05271 699970

Sonntag, 2. August
	 Stadt-Apotheke
	 Mühlenstraße 2, 34434 Borgentreich, 05643 94414
Montag, 3. August 
	 St. Vitus-Apotheke
	 Lange Straße 21, 34439 Willebadessen, 05646 651
Dienstag, 4. August 
	 Vital-Apotheke im Gesundheitszentrum
	 Blankenauer Straße 4, 37688 Beverungen, 05273 368702
Mittwoch, 5. August 
	 Apotheke Warburger Straße
	 Warburger Straße 14, 33034 Brakel, 05272 392263
Donnerstag, 6. August 
	 Hirsch-Apotheke
	 Lange Torstraße 5, 34439 Willebadessen (Peckelsheim), 05644 1000
Freitag, 7. August 
	 City-Apotheke
	 Lange Straße 106, 33014 Bad Driburg, 05253 1281
Samstag, 8. August 
	 St. Nikolaus-Apotheke
	 Marktstraße 6, 33039 Nieheim, 05274 1212
Sonntag, 9. August
	 Malteser-Apotheke
	 Marktstraße 4, 37671 Höxter, 05271 33663

Notdienste jeweils von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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